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Beförderung abgeschraubt werden. Die Dosenlibelle ist auf ihrer Ober- 
seite mit einer in roter Farbe angegebenen Geraden @ versehen; durch 

diese Gerade und die Einstellmarke M ist die‘ 
ET FR | Tistaphue) AZ bestimmt. Beim Gebrauch des 

AR Stabes gibt man ihm von Hand diejenige Stel- 
Z-—— lung, bei der die im Prisma gesehene Dosen- 

€ libelle einspielt; gibt man dann durch Auf- und 
Abbewegen des Kopfes dem Auge diejenige Stel- 
lung, bei der die Marke M mit der Geraden G 

= zusammenfällt, so ergibt die Verlängerung der 
‚A u im Prisma gesehenen Geraden@ über den Pris- 

menrand hinaus die horizontale Zielung Z. Die 
Untersuchung des Nivellierstabes geschieht in 
einfacher Weise mit Hilfe von zwei gleich hoch 
gelegenen, etwa 30 m voneinander entfernten 
Punkten; ein sich zeigender Fehler kann mit der 

Bi Libelle weggeschafft werden, die für diesen 
Ma Mm Zweck mit einer Berichtigungsvorrichtung ver- 

sehen ist. Die Genauigkeit des Nivellierstabes 
— beträgt bei 130m großen Zielungen etwa +5cm. 

c) Die geschlossene Kanalwaage (Abb. 68) 
a besteht aus einer z.B. kreis- 

Er förmigenGlasröhre, diezum RS 
Teil mit gefärbtem Wasser _A B_ 
gefüllt ist; die horizontale 
Gerade ist durch die beiden 
Wasserstände A und B be- 

Abb. 67. Nivellierstab. stimmt. Die Kanalwaage Abb.68. Kanalwaage. 
wird freihändig verwendet. 

Zur Ablesung der Höhenunterschiede verwendet man bei Benutzung 
der im vorstehenden angegebenen Instrumente auf Leinwand aufgemalte 
Teilungen — Nivellierbänder —, die außer Gebrauch aufgerollt und 
beim Gebrauch an einem passenden Holzstück befestigt werden. 

7. Den Lageplan selbstaufzeichnende Instrumente. 

Von Th. Ferguson wurden drei, den zurückgelegten Weg selbst- 
tätig aufzeichnende, als Pedograph, Hodograph und Zyklograph be- 
zeichnete Instrumente angegeben! ; der Pedograph wird vom Fußgänger, 
der Hodograph auf dem Schiff und der Zyklograph auf dem Fahrrad 
verwendet. Von diesen Instrumenten kann insbesondere der Pedo- 
graph unter Umständen gute Dienste leisten. 

Der Pedograph besteht aus einem halbkreisförmigen Kasten K 
(Abb. 69), in dem eine beim Gebrauch vertikal liegende Platte ? zum 

Aufnehmen der Zeichnung um eine beim Gebrauch horizontale Achse A 
drehbar befestigt ist; die Drehung der Platte erfolgt mit Hilfe eines an 
der Außenseite des Kastens angebrachten Handgriffs. Die Zeichenplatte 

1 Vgl. Koll, F.: Automatische Meßinstrumente. Z. Vermessungswesen 1905, 245. 
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